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L E I T B I L D 
 

Liebe Lernende und weitere interessierte Personen 

 

Ihr, die Lernenden von heute, seid die Fachkräfte von morgen. Wir schreiben euch diesen Brief, um 

euch unsere Ziele und Leitgedanken für die Zukunft unseres Berufs näher zu bringen. Als Arbeitsge-

meinschaft für die Ausbildung von Lebensmitteltechnologen:innen und Lebensmittelpraktiker:innen 

(AG LMT) verantworten wir die berufliche Grund- und Weiterbildung. Das bedeutet, wir diskutieren 

und entscheiden über Grundsätze und Themen, die eure Ausbildung und die Ausbildung eurer Nach-

folger:innen prägen. Diesen Brief widmen wir deshalb euch. Lesen dürfen und sollen ihn selbstver-

ständlich alle, die sich für unsere Passion und Tätigkeit interessieren. 

 

Weshalb braucht es uns? 
Als Lebensmitteltechnologen:innen sorgen wir dafür, Grundbedürfnisse wie auch Genuss-Ansprüche 

zu erfüllen. Mit unseren technologischen Kenntnissen verwandeln wir Rohstoffe in wertvolle Lebens-

mittel. Wir sind stolz auf unsere vielseitigen und qualitativ hochwertigen Produkte.  

Als AG LMT ist es unser Ziel, genügend qualifizierte Fachkräfte aus- und weiterzubilden, um den Bedarf 

der Schweizer Lebensmittelindustrie zu decken. Wir setzen uns proaktiv mit technologischen, gesell-

schaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklungen auseinander. Zudem erarbeiten wir zeitgemässe und 

zukunftsgerichtete Rahmenbedingungen für die Ausbildung. 

 
Was fordert uns heraus? 
Wir sehen uns heute mit Herausforderungen auf unterschiedlichsten Ebenen konfrontiert: Die Ansprü-

che an Lebensmittel verändern sich und neue Produkte werden entsprechend den gesellschaftlichen 

Bedürfnissen entwickelt; aktuell sind dies unter anderem biologische, allergenfreie oder vegane Pro-

dukte. Gesetzliche Grundlagen wie die Anforderungen an Spezifikation und Dokumentation sowie die 

Lebensmittelsicherheit verändern sich. Ausserdem nehmen wir am Produktionsstandort Schweiz einen 

zunehmenden Preisdruck wahr. Dies fördert die Entwicklung hin zu grossen Betrieben auf der einen 

Seite und kleinen Betrieben auf der anderen Seite. Die Nachfrage nach Lebensmitteltechnologen:innen 

ist ungebrochen hoch – die geforderten Kompetenzen verlagern sich von spezifischen Technologien zu 

gesamtheitlichen, übergreifenden Prozessen. 



 

 

 
 
 
 
Wie stellen wir uns den Herausforderungen?  
Wir bleiben am Puls der Zeit und fokussieren unsere Anstrengungen auf drei zentrale Handlungsfelder: 

1. Wir sorgen für genügend Nachwuchs und Ausbildungsbetriebe 

Dazu unterstützen wir bestehende Ausbildungsbetriebe in allen Landesteilen. Wir profilieren unseren 

Beruf in der Öffentlichkeit. Ausserdem schaffen wir die Grundlagen, um auch kleinen und mittleren 

Betrieben eine umfassende Ausbildung zu ermöglichen, z.B. mittels Lehrbetriebsverbünden. 

2. Wir fördern eine zeitgemässe Ausbildung an allen Lernorten 

Dazu verankern wir zukunftsorientierte Kompetenzen in den Bildungsgrundlagen. Wir fordern die Um-

setzung der Kompetenzorientierung gemäss aktuellen Standards der Berufspädagogik an allen Lernor-

ten: Lernen soll praxisorientiert und motivierend sein! Ausserdem befassen wir uns mit aktuellen Lehr-

/Lernformen und stossen entsprechende Innovationen an, z.B. digitale Lernmedien und Lernplattfor-

men. Eine gelebte Lernortkooperation erachten wir als zentrales Element einer ganzheitlichen, zu-

kunftsorientierten Ausbildung. Wir stärken diese mit bewährten und neuen Massnahmen. 

3. Wir streben ein attraktives und aufeinander abgestimmtes Aus- und Weiterbildungsangebot an  

Dazu achten wir bei zukünftigen Berufsrevisionen auf niveaugerechte Ausbildungsinhalte, von der EBA-

Ausbildung bis zur Höheren Fachschule. Jungen Berufsleuten wie auch Quereinsteiger:innen bieten wir 

spannende Laufbahnmöglichkeiten und längerfristige Perspektiven in der Lebensmittelindustrie. Mit 

verschiedenen Weiterbildungsangeboten fördern wir das lebenslange Lernen. Wir informieren inte-

ressierte Zielgruppen mit abgestimmten Marketing- und Kommunikationsmassnahmen. 

Überlegungen zur Zukunft sind komplex und bieten oft mehr Fragen als Antworten. Als AG LMT be-

schäftigen wir uns mit diesen Fragen, leiten erfolgsversprechende Massnahmen ab und setzen diese 

konsequent um. Wir setzen unsere Ressourcen zielgerichtet und effektiv ein und hinterfragen unsere 

Struktur regelmässig. Eine nachhaltige Finanzierung und der Einbezug aller Verbundpartner sind uns 

wichtig. 

Unsere abschliessende Bitte an euch Lernende von heute und Fachkräfte von morgen: nehmt uns beim 

Wort und schaut uns auf die Finger - gemeinsam gestalten wir unsere Zukunft! 

 

Herzlichst 

euer Vorstand der Arbeitsgemeinschaft LMT 
 


